
Der Ausschuss für Schule und Bildungskoordinierung schlägt dem Finanzausschuss 
vor, die Kämmerin zu bitten, 
 
(1) die für Auftragsvergaben in 2023 erforderliche außerplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigung in Höhe von bis zu 200.000,- € sowie 
 
(2) die in 2024 außerplanmäßig erforderlichen Haushaltsmittel von bis zu 2 Mio. € 
für die notwendige Schulraumerweiterung der Förderschule für geistige 
Entwicklung 
am Standort in Windeck-Rossel über eine Raum-Modular-Lösung zur Verfügung zu 
stellen. 


